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ebenfalls über 103 Kampf- und 
Aufklärungsflugzeuge vom Typ 
Starfighter F 104 G. Die B. ist 
auf Kampfhandlungen unter den 
Bedingungen eines Kernwaffen
krieges eingestellt. Sie stellt 
heute den Hauptteil der Streit
kräfte im NATO-Kommandobe- 
reich Europa-Mitte. Zusammen 
mit der 7. US-Armee bildet sie 
die Hauptangriffskraft der 
NATO in Europa. Durch die sog. 
innere Führung, die Einrichtun
gen der psychologischen Krieg
führung und die Militärseelsorge 
werden die B.angehörigen in 
antikommunistischem, nationa
listischem und revanchistischem 
Geist erzogen. Mit speziellen 
Kräften der „Öffentlichkeitsar
beit" und der psychologischen 
Kriegführung nimmt die B. teil 
an der geistigen Manipulierung 
der Bevölkerung der BRD und 
der —>■ ideologischen Diversion 
gegen die DDR und die anderen 
sozialistischen Staaten. Die B. 
soll der Durchsetzung der impe
rialistischen —»• Globalstrategie 
dienen.

Bündnispolitik: das Bestreben
einer -> Klasse der Gesellschaft, 
sich zur Durchsetzung ihrer Ziele 
mit anderen Klassen und Schich
ten zu verbünden. Die B. hat 
ihre objektiven Möglichkeiten in 
der dauernden oder zeitweiligen, 
weitgehenden oder geringfügige
ren Übereinstimmung von ge
meinsamen Interessen der Ver
bündeten. Die B. der —> Arbei
terklasse ergibt sich aus ihrer 
historischen Mission: Die Arbei
terklasse kann sich nur vom Ka
pitalismus befreien und die ihr 
entsprechende Ordnung des So
zialismus und Kommunismus 
aufbauen, indem sie unter Füh
rung der —>• marxistisch-leninisti
schen Partei zugleich für die völ
lige Befreiung der ganzen Ge
sellschaft von Ausbeutung und

Unterdrückung eintritt. Das ent
spricht der objektiven Überein
stimmung der Klasseninteressen 
der Arbeiterklasse mit den Ge
setzmäßigkeiten der gesellschaft
lichen Entwicklung. Das Ziel 
der B. der Arbeiterklasse und 
ihrer Partei besteht darin, ge
meinsam mit allen Unterdrück
ten und Ausgebeuteten die poli
tische Macht zu erobern, ihre 
Staatsmacht vom Charakter der 
-*■ Diktatur des Proletariats zu 
errichten, um in einem langen 
historischen Prozeß die Spaltung 
der Gesellschaft in Klassen zu 
überwinden und die Schaffung 
der klassenlosen Ordnung, des 
Kommunismus, zu sichern. Das 
Bündnis der Arbeiterklasse mit 
der werktätigen Bauernschaft 
und seine ständige Festigung 
nimmt als eine Kernfrage im 
Kampf um die Macht und um 
die stetige Festigung der errun
genen Positionen einen entschei
denden Platz ein. Die außer
ordentliche Zuspitzung der Wi
dersprüche im Imperialismus 
schafft für alle ausgebeuteten 
Klassen und Schichten, auch für 
kleine und mittlere Kapitalisten 
und für Großbauern, objektive 
Existenzfragen, die sie, wie auch 
bürgerliche Demokraten, die ge
gen reaktionäre Herrschafts
methoden des herrschenden Mo
nopolkapitals auftreten, in wich
tigen Teilfragen zur Arbeiter
klasse hin tendieren lassen. Die 
Verwirklichung der marxistisch- 
leninistischen B. ist ein kompli
zierter und lang währender Pro
zeß. Unter Führung der revo
lutionären Arbeiterklasse voll
zieht das ganze Volk die Selbst
befreiung von allen Elementen 
der Klassengesellschaft, wobei 
die Arbeiterklasse die hauptsäch
lichen Anstrengungen auf sich 
nimmt und die Verbündeten be
fähigt, einen eigenen bedeuten
den Beitrag beim Aufbau des


